
b

ibdichte

l

erblatt
on echt
iſelirten
Gang

arquis

meiſten
hließlich

ge

Corre
landw
chnen

liebig

t

oder
ig
ſtr
ße

i 127

KHalleſches TFagesblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl BeſtellgeldJnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärti en
ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen

Anzeigen Annahmeſtellen

er Große Ulrichſtraße Nr 37Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13III Stadt Expedition Leivzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

ür
abatt

General
Dienstag den 2 Juni 1896

Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratkisbeilagen

Der Banuernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Kalkeſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
nei Heine Politik Handel und Volkzwirthſchaft

Wilhelin Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
e e
Entſctzliche Kataſtrophe auf dem Chodynskifelde

Halle 1 Juni
Die Moskauer Krönungsfeierlichkeiten haben wie wir geſtern

Vormittag bereits durch Extrablätter mittheilten eine Kataſtrophe
im Gefolge gehabt wie ſie in gleichem Umfange und in gleicher
Furchtbarkeit unſeres Wiſſens im Laufe dieſes Jahrhunderts noch
nicht vorgekommen iſt Nicht weniger als 1138 Menſchen ſind in
dem furchtbaren Gedränge auf dem Chodynskifelde erdrückt oder
ſo ſchwer verletzt worden daß ſie ihren Verletzungen erlegen ſind
Zum beſſeren Verſtändniß glauben wir aus dem in Nr 118 d Bl
enthaltenen Bericht unſeres Moskauer Spezial Berichterſtatters
Folgendes wiederholen zu ſollen Gegenüber dem Petrowsky
Palais das einen gefälligen ländlichen Charakter trägt und von
einem hübſchen Parke umgeben iſt den eine hohe feſtungsartige
Mauer einſchließt breitet ſich jenſeits der Chauſſee das Chodynski
feld aus in fernem Hintergrunde von dunklen Waldlinien ein
geſäumt Hier wird des Volkes wahrer Himmel ſein hier wird
ja Jeder der Luſt hat und wieviele haben dieſe auf des
Herrſchers Koſten bewirthet werden Außer ungeheuren Bier und
MethVorräthen ſind hierzu 400 000 Pfund Wurſt und ganze
Gebirge von Semmeln Pfefferkuchen Zuckerzeug 2c beſtimmt
Jeder erhält gleich ſeine Portion abgetheilt in einem gelben Tuche
das in der Mitte in ſchwarzem Druck den Kreml mit aufgehißter
Kaiſerfahne und in den Ecken ſchwarze Kaiſeradler trägt und zwar
je ein halbes Pfund gekochte und geräucherte Wurſt einen großen
Pfefferkuchen mit dem kaiſerlichen Wappen friſche Semmeln ſowie
gefülltes Konfekt und dazu noch einen zinnemaillirten Krug den
man ſich beliebig oft mit Bier oder Meth füllen laſſen kann Zu
dieſem Behufe ſind einige hundert kleine Holzbuden in zwei langen
Linien errichtet in welchen die Fäſſer mit Bier und Meth liegen
denn bei der letzten Krönung hatte man dieſelben frei aufgeſtapelt
und ſie waren einfach zerſchlagen worden damit die Gierigen deſto
ſchneller zu dem geliebten Naß gelangen konnten

Wie kaum anders zu erwarten iſt der Zudrang ein ganz unge
heurer geweſen und das Gedränge iſt ein ſo furchtbares geworden
daß die Meuiſſchen thatſächlich zerdrückt und zertreten worden ſind

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Da es geboten war im Hinterhalt zu bleiben bis nach

der projektirten Unthat um dann die Rolle des Tröſters der
Waiſe gegenüber ſpielen zu können mußte Jack durch eigene
Schlauheit den Zufluchtsort des blinden Geigers und deſſen
e Tochter zu ergründen ſuchen Er löſte dieſe Aufgabe
chon nach einigen Tagen an denen er vergeblich den Aufpaſſer

in der Nähe von Wardenthals Wohnung geſpielt
An einem beſonders klaren und ſonnigen Novembermorgen

machte ſich der Profeſſor nämlich auf den Weg um ſeiner
lieben Schülerin einen Beſuch abzuſtatten

Jack war auf ſeinem Poſten das heißt er befand ſich in
einer dem Hauſe des Profeſſors ſchräg gegenüber gelegenen
Weinſtube durch deren Fenſter er das Hausportal im Auge
behalten konnte Jn gemeſſener Entfernung folgte er dem
Profeſſor bis Ottenring und zu dem kleinen Hauſe wo Ferdl
Wohnung genommen

Hier war es ſchwierig Nachforſchungen anzuſtellen denn
weit und breit befand ſich kein Laden kein Schanklokal
nur ärmlich ausgeſtattete Wohnhäuſer die dürchgehends von
der arbeitenden Klaſſe bewohnt zu ſein ſchienen

Man mußte demnach Geduld haben und auf einen günſtigen
Zufall warten der über die Lebensgewohnheiten des Geigers
und deſſen Tochter Aufſchluß gab Allzu eifrige n
nach dieſen Perſonen hätten nur Aufſehen erregen können und
dies ſollte ja vor allem vermieden werden

Jack mußte ſeinem über dieſe Verzögerung mißmüthigen
Herrn fort und fort Geduld predigen und nach Verlauf einer
Woche konnte er Sir bereits mit der Nachricht er

en daß der Geiger
Woche ſeine Wohnung zur beſtimmten Zeit verlaſſe um
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Wolff s Telegraphen Bureau übermittelt uns folgende Depeſchen
Moskau 30 Mai Auf dem Chodynskifelde waren ſeit

geſtern Abend mehrere Hunderttauſende verſammelt um an der
heutigen Vertheilung der Gedenkkrüge und Speiſen theilzunehmenAls die Vertheilung begann entſtand ein fürchterliches Gedrange

bei welchem 331 Männer Frauen und Kinder erdrückt und ver
wundet wurden Der Zar läßt 1000 Rubel an jede verwaiſte
Familie zahlen und übernimmt die Begräbnißkoſten auf ſeine
Rechnung

Moskau 31 Mai Nunmehr wurde amtlich feſtgeſtellt
daß die Zahl der Getödteten oder an ihren Verletzungen Er
legenen 1138 beträgt

Moskau 31 Mai Ueber die Urſachen der geſtrigen
Kataſtrophe ſind verſchiedene Verſionen verbreitet Man
erzählt das Unglück ſei dadurch herbeigeführt daß die Begleiter
der Wagen auf denen die Gaben nach dem Vertheilungsorte
gebracht wurden auf Bitten der ihnen folgenden nicht eben zahl
reichen Perſonen Bündel unter die Menge warfen obwohl die
Vertheilung erſt um 11 Uhr Vormittags beginnen ſollte Wie
ein Lauffeuer verbreitete ſich dann unter den hunderttauſenden
auf dem Felde lagernden Menſchen die Nachricht daß die Ver
theilung begonnen habe Sofort erhoben ſich die Maſſen und
ſtürzten fort in der Richtung auf die Buden wo die Kataſtrophe
entſtand Ueber die Zahl der Getödteten ſind immer noch weit
gehende Gerüchte verbreitet deren Kontrollirung augenblicklich
unmöglich iſt Man ſpricht ſogar von 2000 bis 3000 Die Leichen
wurden in der Nacht auf den Wagunkow Kirchhof überführt wo
ſie behufs Feſtſtellung der Perſönlichkeit durch die Angehörigen
der Verunglückten ausgeſtellt ſind Die Kataſtrophe wurde dadurchgefördert daß die Buben mit Gräben umgeben waren Die

Herandrängenden ſtürzten infolgedeſſen nieder während die Maſſe
unaufhaltſam nachdrängte alles unter ſich zermalmend Der Druck
war ein ſo gewaltiger daß die Bretter der Bude eingedrückt
wurden und die Menſchen in die Buden hineinſtürzten Ein
Gensdarm wurde mitſammt ſeinem Pferde zermalmt Die Ver
unglückten ſind der weit überwiegenden Zahl nach Bauern und
Arbeiter Nur vereinzelte Angehörige anderer Klaſſen finden ſich
unter ihnen Von den Ausländern welche anläßlich der
Krönungsfeierlichkeiten hierher gereiſt ſind wurde bei der geſtrigen
Kataſtrophe Niemand getödtet oder verwundet Zur Feſt
ſtellung der Urſachen der Kataſtrophe iſt eine gerichtliche Vor
unterſuchung eingeleitet worden Die Gerichtsbehörden nahmen
heute eine Beſichtigung des Ortes der Kataſtrophe vor Auf dem
Wagunkow Friedhofe liegen 1282 Leichen mit Tüchern bedecktund nur henen in Särgen Der Anblick iſt ein wahrhaft

furchtbarer Die Geſichter und Glieder vieler Getödteten ſind ſo
verſtümmelt daß dieſe nur an den Kleidern erkennbar ſind wo
nicht dieſe ebenfalls völlig zerfetzt wurden Der Kirchhof iſt von
weinenden Menſchengruppen angefüllt welche ihre Angehörigen
ſuchen Jmmer weitere Maſſen bewegen ſich zu gleichem Zwecke
nach dem Kirchhof Die Polizei hält dort die Ordnung aufrechtMehrere Geiſtliche verrichten Gebete Von 2 Uhr ab begann die

Beerdigung Nach 3 Uhr erſchien Prieſter Johann von Kronſtadt
um die Trauernden zu ſegnen und zu tröſten

Moskau 30 Mai Ueber die geſtrige Kataſtrophe
wird weiter berichtet Etwa dreißig Faden von den Buden in

denen die Geſchenke und Erfriſchungen aufgeſpeichert waren
befindet ſich ein tiefer neun Faden breiter Graben Die heran
drängende Menge ſtürzte die vorderen Reihen in dieſen Graben
Hunderte von Menſchen füllten in Zeit von kaum 15 Minuten
den Graben die von hinten mit elementarer Gewalt geſchobenen
Maſſen gingen über die niedergeſtürzten Leiber hinweg ohne zubemerken ob ſie Erde oder Menſchen unter ſich hatten bis ſe

zu den aufgeſpeicherten Gaben vorgedrungen waren Die Menge
begann hier die Gaben unter die heraudrängenden Maſſen zu
ſchleudern wodurch ein furchtbares Gewühl entſtand das weitere
zahlloſe Opfer erforderte wenn auch mehr Veſtümmelte als Todte
Die Meiſten aber erlitten den Erſtickungstod Nachdem die Ordnung
wieder hergeſtellt war kam die Maſſe zur Beſinnung durch den
entſetzlichen Anblick ernüchtert und begann nun tie erſchüttert
über das Erlebte ſelbſt die Leichen aus dem Graben herauf zu
befördern Hierbei gab es erſchütternde Scenen wenn An
ehörige vermißt wurden Herbeigerufene Militärärzte begannenſofort die Verwundeten zu verbinden Die Verwundeten wurden

in Militär Lazarethwagen nach den Krankenhäuſern gebracht
Die Leichen wurden auf Feuerwehrwagen mit Strohmatten
bedeckt nach den Feuerwehrrevieren und Krankenhäuſern über
führt Eine vieltauſendköpfige Menge folgte in gedrückter
Stimmung Jn ein Hoſpital wurden drei Perſonen eingeliefert
bei welchen akute Geiſtesſtörung eingetreten war die ſich jedoch
inzwiſchen gebeſſert hat

Moskau 31 Mai Auf Wunſch des Kaiſers fand heute
in der Kirche des Kremlpalais eine Trauerandacht für die
geſtern Verunglückten ſtatt welcher der Kaiſer die Kaiſerin und
alle Mitglieder der kaiſerlich Familie beiwohnten

Moskau 31 Scai Der Kaiſer und die Kaiſerin be
ſuchten heute die Krankenhäuſer in denen die ſchwer Ver
wundeten untergebracht ſind Sowohl der Kaiſer wie die
Kaiſerin richteten an die Darniederliegenden warme Worte des
Mitgefühls und Troſtes
Weiterhin entnehmen wir dem Berl Lok Anz noch folgende

Telegramme
Moskau 30 Mai Eine ungeheuere Volksmenge hatte

im Freien übernachtet und ſich ſehr aufgeregt gezeigt Als die
Vertheilung der Gedenkbecher der Speiſen und Getränke begann
ſtürzte ſich die Menge weil die Polizei nicht rechtzeitig erſchienen
war auf die Zelte und Buden und zerſtörte alles Jn dem
Gedränge wurden über 1000 Perſonen jeden Alters und Ge
ſchlechts erdrückt und ſehr viele verwundet Die Wagen des
rothen Kreuzes ſchafften die Leichen und die Verletzten vom
Feſtplatze fort Der Oberpolizeimeiſter iſt verzweifelt er ver
ſuchte einen Selbſtmord Die hauptſächlichſte Schuld an dem
Unglück wird den niederen Beamten zugeſchrieben die mit der
Vertheilung der Geſchenke begannen bevor die Polizei ſich ein
gefunden hatte Vor der anſtürmenden Menge bekamen die
Vertheiler der Becher dann Angſt und verloren den Kopf
Statt die Becher hinzureichen warfen ſie dieſelben in das Volk
hinein und wurden bald ſelbſt niedergeriſſen und todtgetreten
Jn der Stadt herrſcht über das furchtbare Ereigniß große Be
ſtürzung Als der Zar von dem Unglück erfuhr gerieth er
außer ſich und brach in Schluchzen aus Heute Nacht
kampirten mehr als 500000 Menſchen alſo mehr als eine

im Gaſthaus zum Seelöwen mit noch anderen Muſikanten
zu ſpielen Die Zeit der Heimkehr ward nicht beſtimmt einge
halten Zuweilen kehrte der Blinde erſt nach 11 Uhr heim
und dann begleiteten ihn ſeine Kollegen ein Frauenzimmer
und ein robuſt ausſehender Mann ſowie der Führer des Blinden
ein Knabe von ungefähr zehn Jahren

Oft jedoch kehrte der Geiger nur mit dieſem Knaben und
einem älteren Burſchen der im Wirthshauſe bedienſtet war zu
rück und zwar geſchah dies allemal dann wenn er dem Pro
gramm gemüäß ſein Spiel früher beendet hatte und die beiden
Anderen durch Liedervorträge noch längere Zeit hindurch
zurückgehalten wurden

Dannfy der ſich ſtets lebhaft zu ſeinem geliebten Kinde
ſehnte ließ ſich dann nicht länger feſſeln Der Wirth Zum
Seelöwen ein großer Muſikfreund dem des Blinden Spiel
außerordentlich gefiel gab ihm gern den Poldi einen kräftigen
Burſchen von vierzehn Jahren zur Begleitung mit im
Glauben ſo ausreichend für ſeinen Künſtler geſorgt zu
haben

Dannfy hatte folgenden Weg zurückzulegen wenn er den
Seelöwen verließ Von der Ottenringer Hauptſtraße führte

ihn eine ziemlich breite Straße abwärts zu der bedeutend tiefer
gelegenen Dornburgergaſſe Dieſe beiden letzteren waren ſehr
belebt auch ging die Pferdebahn durch dieſelben Ehe jedoch
die Dornburgergaſſe erreicht war mußte Dannfy in eine breite
Straße abbiegen die mit der Dornburgergaſſe parallel laufend
bedeutend höher als dieſe gelegen war und deren letzte Häuſer
von wüſten Stellen und Bauplätzen unterbrochen auf freiem
Felde ſtanden Am Tage hatte man hier eine reizende Aus
ſicht auf das nahe Gebirge am Abend jedoch war dieſe Anger
ſtraße ſo hieß ſie nicht eben angenehm zu paſſiren Von
fern hörte man wohl noch das Geklingel der durch die Roſen

annfy regelmäßig an drei Tagen in ſteingaſſe fahrenden Tramwaywagen doch war die Angerſtraße
ſelbſt wenig belebt auch ſehr dunkel Von dieſen

ſeiner unmittelbaren Umgebung hatte der Blinde natürlich keine
Ahnung denn weder der kleine Schani noch ſein anderer Be
gleiter hatten jemals Furcht bezeigt wenn ſie ihn geleitet auch
ſchien hier noch nie ein Raubanfall oder ein ähnliches Ver
brechen paſſirt zu ſein wenigſtens würde der Poldi ſonſt nicht
ſo ruhig und ganz allein den Weg zurück nach dem Seelöwen
gemacht haben denn er hatte wenig Muth

Es war an einem Donnerstag gegen Abend und Dannfy
machte ſeine beſcheidene Toilette um ſich in das Concertlokal
zu begeben Heut wurde ihm der Gang beſchwerlich denn er
hatte ſtarkes Kopfweh Am liebſten wäre er daheim geblieben
doch einerſeits wollte er Mary nicht beängſtigen andererſeits
mochte er durch eine ſpäte Abſage dem Wirth zum Seelöwen
und ſeinen Kollegen nicht Verlegenheiten bereiten auch hoffte
er daß der Gang in der friſchen Luft ihm wohl thun werde
Letzteres ſchien wirklich der Fall zu ſein denn der Windhauch
vom nahen Gebirge her kommend kühlte wohlthuend ſeine heiße
Stirn

An der Ecke der Anger und Roſenſteingaſſe wäre der
Blinde beinahe von einem jungen Manne umgerannt worden
der an der Halteſtelle von einem der Tramwaywagen herab
geſprungen war und eilig den Weg in die Angergaſſe genommen
hatte

Uebrigens ſchien der elegant gekleidete junge Mann noch
mehr erſchrocken als der Geiger über dieſes unliebſame Zuſammen
treffen denn er entſchuldigte in äußerſt höflicher Weiſe ſeinUngeſchick und blickte dem Vünden und ſeinem Führer ſo lange

nach als er dieſelben in der herrſchenden Dämmerung noch zu
unterſcheiden vermochte Dann eilte er wieder haſtig vorwärts
um erſt vor einem der letzten Häuſer der Angerſtraße ange
langt ſtehen zu bleiben es war Doktor Wardenthal Mary
erwartete ihren Geliebten bereits ſehnſüchtig denn er war faſt
eine Woche lang verhindert geweſen ſie zu beſuchen überhäufte

ängeln Berufsgeſchäfte hatten ihn fern gehalten

e e



m

Seſte 2 Dienstaghalbe Million auf dem Chodynskifelde und in deſſen Umgebung
Die Menge glaubte die Vertheilung der Speiſen habe bereitsbegonnen wurde ungednldig und anfgeregt alle wollten zuerſt

an die Reihe kommen um Nichts zu verſäumen Es entſtand
ein furchtbares Drängen und Stoßen Die Menge drang in
die Zelte ein und ſtürzte ſich auf die Bierfäſſer von denen bald
mehrere zertrümmert wurden Aus dem Gewühl vernahm man
hierauf Hilferufe und Jammergeſchrei viele Perſonen wurden zu
Boden geworfen und todtgetreten oder ſchwer verwundet Die
inzwiſchen verſtärkte Polizei warf ſich nun mit Aufgebot aller
Kraft in das Gewühl um Ordnung herzuſtellen und wurde
hierin von dem beſonneneren Theil der Menge unterſtützt Auch
militäriſcher Succurs kam zur Stelle und W en der
Hilfsvereine wurden geholt Aber erſt nach einer Stunde war
es möglich die Verwundeten und Todten auf die Wagen zu
bringen und fortzuſchaffen Trotz des Unglücks ſtrömte aber die
Menge bald wieder zu den Schankzelten Die Leute wurden
weiter mit Speiſen bewirthet Bier aber nicht mehr ausgeſchenkt
Alsbald kam das Publikum aus Moskau auf den Feſtplatz ge
fohren auch die Großfürſten Miniſter und Geſandte erſchienen
Sodann kam der Zar mit ſeiner Gemahlin

Politiſche Ueberſteht
Deutſches Reich

Berlin 31 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hat
geſtern auf dem Tempelhofer Felde die Frühjahrsparade ab r
Später fanden dann wie üblich ein Paradediner im Schloſſe und
e worſtennng ſtatt Heute beſuchte der Kaiſer den Gottes

enſt
Die große Frühjahrsparade iſt geſtern auf dem

Tempelhofer Felde vom Kaiſer in Anweſenheit der Kaiſerin des
Prinzen Albrecht u ſ w in gewohnter Weiſe abgehalten worden
Im Anſchluß hieran hat der Kaiſer mehrere militäriſche Be
förderungen vollzogen

Der verſtorbene Miniſter v Camphauſen hat der
Armenverwaltung von Berlin 100000 Mark vermacht

Der bisherige Kriminal Kommiſſarius Graf
von Stillfried Rattonitz in Berlin iſt zum Polizei Rath
ernannt worden Es iſt ihm die Exekutive der politiſchen Polizei
übertragen worden

Der franzöſiſche Botſchafter Herbette hat Berlin
verlaſſen Zur Verabſchiedung am Bahnhofe hatte ſich Staats
ſekretär v Marſchall eingefunden

Das Geſetz zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs wird in der letzten Nummer des Reichsanz
publizirt Daſſelbe tritt bereits am 1 Juli d J in Kraft Die
weſentlichſten Beſtimmungen deſſelben ſind vor einigen Wochen in
einem beſonderen Artikel ds Bl mitgetheilt worden Die Red

Das Geſetz betreffend Abänderung des Zucker
ſteuergeſetzes wird in der neueſten Nummer des Reichsanz
veröffentlicht Es iſt vom 27 Mai er datirt und tritt bezüglich
der Vorſchriften über die erſtmalige Kontingentirung der Fabriken
ſowie über den Eingangszoll und die Zuckerſteuer mit dem Tage

t Verkündigung im Uebrigen mit dem 1 Auguſt 1896 in
aft

Das Geſetz betreffend den Abgabentarif für
den Kaiſer Wilhelm Kanal iſt vom Kaiſer vollzogen und
amtlich publizirt worden

Der Reichstag wird ſich am Dienstag bei der Wieder
aufnahme ſeiner Arbeiten zunächſt mit den erſten Leſungen des
Nachtrages zum Reichshaushaltsetat und des Vertrages
zwiſchen dem Reich und Japan ſowie der zweiten Leſung des
ſogenannten Depotgeſetzes beſchäftigen daran ſollen ſich die
dritten Leſungen des Börſengeſetzes des Depotgeſetzes
der Gewerbenovelle unmittelbar anſchließen Von Anträgen
aus dem Hauſe werden zunächſt derjenige elſaß lothringiſcher Ab
geordneter das Preßgeſetz betreffend und die Berathung des
Kommiſſionsberichtes das Vereins und Verſammlungs
recht betreffend folgen Die bis zur zweiten Leſung des Bürger
lichen Geſetzbuches im Plenum noch offenen Tage werden
alsdann mit der zweiten und dritten Leſung des Geſetzentwurfs
betreffend die Friedenspräſenzſtärke den Nachtrags
etats und der Erledigung der noch ausſtehenden Vorlagen wie
des Geſetzentwurfs betreffend die kaiſerlichen Schutztruppen
der Rechnungsſachen der rückſtändigen Jnitiativanträge
und der Petitionsberichte in Anſpruch genommen ſein ſo
daß neben dem Bürgerlichen Geſetzbuch vor der Vertagung des
Reichstages nur noch die dritte Leſung des ſogenannten Margarine
geſetzes zu erledigen ſein würde

Eine Sitzung ſämmtlicher Ausſchuß mitglieder
der Centralgenoſſenſchaftskaſſe fand dieſer Tage im
Beiſein des Finanzminiſters Miquel und von Kommiſſaren des
Landwirthſchafts und Handelsminiſteriums unter dem Vorſitz des
Freiherrn v Huene im Reichstagsgebäude ſtatt Die vorgelegte
Bilanz wurde genehmigt von den Ausſchußmitgliedern wurde
e

Um ſo freudiger war jetzt das Wiederſehen auch erzählte
der junge Doktor Mary von ſeinem Zuſammentreffen mit ihrem
Vater und wie ſympathiſch ihn deſſen ſanfte Stimme und ſeine
anſprechende Erſcheinung berührt hätten

Sie lauſchte gerührt und dann ſchwelgten Beide in der
e Vorſtellung in nicht allzulanger Zeit traulich vereint

zu leben
Jndeſſen hatte ſich Dannfy s Unwohlſein durch die Hitze

im Saale und den Lärm der plaudernden und lachendeu Gäſte
ſchnell wieder geſteigert Sein Kopfweh kehrte mit vermehrter
Stärke zurück und die Bläſſe ſeiner Wangen ſowie das Zittern
der ſonſt ſo ſicheren Hand ließen die ſchwarze Minna bald er
kennen daß ihr Kollege ſich ernſtlich leidend fühle

Jhnen iſt nit gut Herr Dannfy ſagte ſie leiſe in einer
Pauſe Schaun s halt daß zeitlich z Haus kommen

Das wäre mir heute wirklich das Liebſte erwiderte der
Geiger denn mein Kopfweh hat derart zugenommen daß ich
kaum den Bogen noch zu halten vermag

Wiſſen s was gehen s heim werd ich halt ein Stück l
oder zwei draufgeben da wer n Leut eh zufrieden ſein
Wann s länger in der Hitz aushalten fallen s uns gar noch

ſamm

Aber wenn das nur keine Störung machen wird warf
der Blinde ängſtlich ein

Ach was da laſſen s mich nur machen dös nehme halt
e mich ſo geben s mir nur die Hand der Poldi ſoll
mit in einer Viertelſtund ſein s daham und da nur ſchnell

Bett und ausſchlafen morgen ſein s wieder friſch und ich
komm nachſchauen

O ich bin Jhnen ſehr dankbar liebes Fräulein Minna
ſagte Dannfy ſich ſeiner freundlichen Führerin überlaſſend
Zehn Minuteu ſpäter befand er ſich auf dem Heimwege

oldi führte diesmal den Blinden und der kleine Schani

General er für Halle und den Sualkre r
beſtätigt daß das Jnſtitut zufriedenſtellend arbeite und dem
Genoſſenſchaftsweſen ſich förderlich erwieſen habe Insbeſondere
mache die Genoſſenſchaftsbildung unter den Handwerkern jetzt Fort
ſchritte namentlich wurden die Städte Halle Köln und Münſter
genannt und auch in Verlin ſeien vielverſprechende Anſätze zu
verzeichnen

Daß Deutſchland als Jnduſtrieſtaat eine immer
größere Rolle ſpielt beſagt u a der W der Breslauer
Handelskammer Es heißt daſelbſt An der Geſammtfabrikaten
Ausfuhr aller Länder der Erde dürfte im abgelaufenen Jahre
England mit 30 Proz Deutſchland mit 20 Proz dem erthe
nach betheiligt geweſen ſein von Jahr zu Jahr immer mr nähern
wir uns Großbritannien in dieſer Hinſicht laſſen wir Frankreich
das nur mit 18,5 Proz daran betheiligt iſt hinter uns um ſo
wichtiger wird für unſer Wirthſchaftsleben die Regelung und
Sicherung unſeres Handelsverkehrs mit anderen Nationen

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft hat einen Antrag angenommen der Ausſchuß möge
der Frage der Verſchickung von enen nach den Kolonien
und deren Beſchäftigung bei öffentlichen Arbeiten näher treten

Zum Prozeß Auer und Genoſſen wird dem Vor
wärts mitgetheilt daß der Staatsanwalt keine Reviſion gegen
das Urtheil eingelegt hat Damit ſind die Freiſprechungen rechts
kräftig geworden und die vorläufige Schließung der Wahlvereine
des erſten und dritten Reichstagswahlkreiſes ſowie der Preß und
Lokalkommiſſion und der Agitationskommiſſion für die Provinz
Brandenburg aufgehoben Die im Prozeß Verurtheilten dagegen
haben Reviſion eingelegt um über die Frage ob ein Partei
vorſtand ein Verein im Sinne des 8 8 des Vereiusgeſetzes iſt eine

Entſcheidung r Jnſtanz er
Der diesjährige Kongreß der deutſchen Korps

ſtudenten z durch Vermehrung der Kompetenz der Ehren
r Kautelen geſchaffen die geeignet ſind die Piſtolen Duelle

edeutend einzuſchränken
Neuruppin 31 Mai Für die bevorſtehende Reichstags

ſtichwahl hat die antiſemitiſche Parteileitung die Parole aus
gegeben für den konſervativen Kandidaten zu ſtimmen Damit
dürften die Chancen desſelben ſteigen

OeſterreichUngarn
Budapeſt 30 Mai Die Tagung der öſterreichiſchen

Delegation wurde heute Nachmittag 32 Uhr in Gegenwart
des Miniſters des Aeußeren Goluchowski des Reichs Kriegs
miniſters Edlen v Krieghammer des Reichsfinanzminiſters
Baron Kallay und des Chefs der Marineſektion des Reichs
Kriegsminiſteriums Freiherrn v Sterneck eröffnet Hun
Präſidenten wurde Freiherr v Chlumecky gewählt zum Vice
präſidenten Graf Vetter Freiherr v Chlumecky ſagte in ſeiner
Dankrede für ſeine Wahl ſtrengſte Objektivität und Unparteilichkeit
zu Jndem er ferner die unabläſſig auf die Erhaltung des Friedens

erichtete Politik der Monarchie und ihrer Verbündeten hervorhob
etonte er daß die Ereigniſſe des letzten Jahres die Friedensliebe

der europäiſchen Mächte erprobt hätten und wies mit Befriedigung
darauf hin wie das Auswärtige Amt OeſterreichUngarns werk
thätig und initiativ zur Entwirrung der auftauchenden ſchwierigen
Fragen eingegriffen habe wodurch die Friedenszuverſicht erhöht
und die Willfährigkeit zur Tragung eventueller größerer Opfer
gerechtfertigt ſei Er erblicke in dem Umſtand daß die öſter
reichiſche Delegation heute in ihrem eigenen neu erbauten Hauſe
in Budapeſt tage ein Wahrzeichen und ein Symbol für die Dauer
haftigkeit und Unerſchütterlichkeit des ſtaatsrechtlichen Verhältniſſes
beider Reichshälften Beifall

Jtalien
Rom 31 Mai Die Agenzia Stefani meldet aus Canea

Heute Vormittag befreiten die türkiſchen Truppen mit doh der
nen eingetroffenen Verſtärkungen die in Vamos eingeſchloſſene
Abtheilung Die Lage in Canea iſt beruhigend

Rußland
Moskau 31 Mai Der Kaiſer hat folgende Auszeichnungen

an deutſche Offiziere verliehen Dem Kommandeur des
2 Garde Dragoner Regiments Oberſt Prinz Heinrich XIX Reuß
den Weißen Adlerorden dem Kommandeur des Kaiſer Alexander
Regiments Oberſt v Sauſin den Annenorden 2 Klaſſe mit
Brillanten dem Oberſtlieutenant z D v Czettritz einen Diamant
ring dem Rittmeiſter vom 2 GardeDragoner Regiment Graf
v d Schulenburg den Stanislausorden 2 Klaſſe den anderen
Offizieren der Deputation dieſes Regiments den Annenorden 3 Klaſſe
und dem Militärattacheé bei der deutſchen Botſchaft Hauptmann
Lauenſtein den Stanislausorden 2 Klaſſe Geſtern fand auf
der franzöſiſchen Botſchaft ein glänzendes Ballfeſt ſtatt
welchem der Kaiſer und die Kaiſerin bis gegen 2 Uhr beiwohnten
Der deutſche Botſchafter veranſtaltete geſtern Abend ein Feſt
mahl zu Ehren des Nuntius Agliardi

her die Violine trug trabte vor den Beiden her
Gortſetzung folgt

Zur Reichstagswahl
Halle 1 Juni

Es ſind gerade noch 4 Wochen die uns von dem Tage der Reichstags
Nachwahl trennen aber trotz dieſer verhältnißmäßig kurzen Spanne Zeit
ſcheint ſich eine lebhafte Antheilnahme der Wählerſchaft an der Agitation
nicht herausbilden zu wollen Bisher wenigſtens hat man davon ſo gut
wie Nichts gehört eher begegnet man einer gewiſſen Gleichgültigkeit um
nicht zu ſagen Apathie und wenn ſich bei den in jüngſter Zeit in andern
Wahlkreiſen gethätigten Erſatzwahlen wie in Ansbach NeuRuppin u ſ
konſtatiren kieß daß die Zahl der Abſtimmenden hinter derjenigen des
Jahres 1893 nicht unweſentlich zurückgeblieben iſt ſo kann möglicher Weiſe
ein Gleiches auch in unſerem Wahlkreiſe eintreten Wenn die Stimmung
ſo r wie ſie bisher iſt ſo dürfte dieſer Fall ſogar ſehr wahrſcheinlich
eintreten

Am weiteſten voran in der Agitation ſind die Sozialdemokraten deren
Kandidat Herr Kunert nächſter Tage in mehreren Orten des Wahl
kreiſes ſprechen wird Die erſte Verſammlung in welcher der Genannte
über die bevorſtehende Reichstagswahl ſprach fand geſtern Nachmittag imPrinz Karl ſtatt Mochte es nun das herrliche Velter veranlaſſen oder

mag eine gewiſſe Ermüdung und Ueberſättigung auch in ſozialdemokratiſchen
Kreiſen beſtehn genug der Saal wollte ſich nicht recht füllen die Eröffnung
der Verſammlung wurde um beinahe Stunden hinaus geſchoben und
die Zahl der Anweſenden war bei weitem geringer als beiſpielsweiſe bei
der letzten ſozialdemokratiſchen Verſammlung im nämlichen Saale ſie
dürfte etwa 300 bis 350 betragen haben unter ihnen befanden ſich zudem
eine ganze Anzahl weiblicher Perſonen

Herr Kunert kam in ſeinem ca I ſtündigen Vortrage zunächſt auf
die bekannten Urſachen welche die Nachwahl veranlaßt haben zu ſprechen
verweilte längere Zeit bei dem Bericht der Wahlprüfungskommiſſion über
die Ungiltigkeitserklärung der Wahl des Herrn Dr Meyer und kam dann
auf das bekannte Telegramm des Breslauer Staatsanwalts Herrn Roſen
berg zu ſprechen Bei dieſer Gelegenheit erläuterte Redner wie er das
ſchon in einer hieſigen Verſammlung kurz nach dem Frankfurter Parteitag
ſagen ſeine Beſtrafung wegen Unterſchlagung von militäriſchen Akten
tücken und betonte wenn er heute wieder in die nämliche Lage käme wie
damals ſich Material aus Aktenſtücken zu verſchaffen ſo würde er heute
enau wieder ſo handeln Es möge bei dieſer Gelegenheit gleich erwähnt
ein daß Herr Kunert am Schluß ſeiner Rede auch die andern Straf
Prozeſſe erwähnte die kürzlich gegen ihn entſchieden worden ſind bezw
noch ſchweben und daß er aus den dabei in Betracht kommenden Um
ſtänden die Schlußfolgerung zog man könne dieſerhalb Einwände gegen ſeinePerſon nicht herleiten wie es ſeine politiſchen Gegner im Laufe des Wahl

kampfes aller Vorausſicht nach thun würden Redner übte eine Kritik an
einer Reihe von militärgerichtlichen Urtheilen und behauptete nicht nur
bei den Urtheilen ſelbſt ſondern auch bei der Strafvollſtreckung werde mit

WahlGlaubliche Herr Kunert kam ſodann auf die Parteigruppirung im
kreiſe und e Herrn Dr Alex Meyer perſönlich zu rechte r

wies Letzteren nach daß er i J 1884 öffentlich erklärt habe Zu
die Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes ſtimmen zu wollen dern daß
geachtet habe er aber dafür geſtimmt habe alſo ſein Wort gebrochen

er ſpäterhin in Schrift und Wort Sowirkt bei der entſcheidenden Abſtimmung aber dafür eingetreten n
dann erwähnte Redner noch das bekannte Plagiat wonach Herr Mever
im Verein Berliner Preſſe einen Sorrag über den Zucker g der
lediglich dem Buche des Herrn Dr E O v Lippmann in Halle ent
nommen war Redner kritiſirte das politiſche Verhalten der fre niger
Vereinigung in den letzten Legislaturperioden die ein feſtes Programm
micht habe in wirthſchaftlichen Dingen die Grundſätze des Mancheſter
thums vertrete und in rein politiſchen ſpeziell in militäriſchen
Dingen hin und her ſchwanke und duſg genug die Forderungen
der Regierung durch die Abſtimmung unterſtütze An den National
liberalen übt Redner ebenfalls eine ſehr abfällige Kritik Dieſelben ver
träten lediglich die Intereſſen des Großkapitalismus und huldigten einer
Politik der Gewaltmittel Die Konſervativen müſſe er ſich wegen vor

eſchrittener Zeit für eine andere Verſammlung auſſparen Alle dieſe
arteien ſo verſchieden ſie ſonſt von einander ſein möchten huldigten der

kapitaliſtiſchen Produktionsweiſe und hierin R der fundamentale Unter
ſchied zwiſchen ihnen und der ſozialdemokrati chen Partei Redner kam
dann noch auf die Kolonialpolitik z V die er verwarf und auf das
furchtbare Anwachſen der Schulden im eutſchen Reiche in den Einzelſtaaten
und den Kommunen Das Reich habe 2080 Preußen 1200 Millionen
Mark Schulden die Zinſen dafür müßten in der Hauptſache durch die
breite Maſſe des Volts aufgebracht werden Redner ſchloß Wenn wir
Alle unſere Schuldigkeit thun kann der Sieg für unſere Partei bei der
Wahl nicht ausbleiben Jm Anſchluß hieran wurde ein Wahlkomitee
gewählt beſtehend aus den Herren Mehnert Fiſcher und Nirxdorf

Deutſche Geſellſchaft fir angewandte Chemie

Halle 1 Juni
gur Theilnahme an der Hauptverſammlung welche hier in den erſten

drei Tagen des Juni Monats ſtattfinden wird hatten ſich bereits geſtern
mehr a 80 Mitglieder der Geſellſchaft aus allen Theilen Deutſchlands
wie der angrenzenden Staaten zuſammengefunden welche ſich geſtern
Abend im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes mit dem Vorſtande
des BezirksVereins SachſenAnhalt bei Concertmuſik zur Begrüßungs
feier vereinigten Unter den Anweſenden bemerkten wir ſchon eine ſtatt
liche Zahl durch bedeutſame Arbeiten bekannt gewordener Gelehrten ſo
Geheimrath Prof Dr Clemens Winkler Freiberg Prof Dr Ernſt
von Meyher Dresden Prof Dr Lange Zürtch Prof Dr Ferdi
nand Fiſcher Göttingen weiter die Vertreter der Chemie an unſerer
Univerſität Geh Reg Rath Prof Dr Volhard Prof Dr Döbner
Prof Dr Erd mann und Privatdozent Dr Baumert ferner viele angeſehene
Praktiker aus den verſchiedenſten Zweigen der Chemie aus nah und fern
In knappen kernigen Worten gab der Vorſitzende der Geſellſchaft HerrFabrikbeſitzer ich ard Curtius Duisburg dem Wunſche Ausdruck

daß dem Vereine auch dieſe Verſammlung zum Gedeihen gereichen möge
welche in der gaſtfreien Stadt Halle dieſem Centrum geiſtiger
Thätigkeit vor allem auch auf dem Gebiet der wiſſenſchaftlichen wie der
angewandten Chemie bevorſtehe Namens des Bezirksvereins Sachſen
Anhalt hieß der Vorſitzende desſelben Herr ZnckerraffinerieDirektor Dr
von Lippmann Halle dann die Geſellſchaft herzlich willkommen Unter
dem Präſidium des Herrn Direktor Lüthy Trotha blieb man dann bei
den ſriſchen Weiſen der Muſikkapelle und frohen Liedern noch bis gegen
Mitternacht in fröhlicher Tafelrunde vereint

Die heutige Hauptverſammlung war von etwa 150 Vereinsmitgliedern
beſucht Von Ehrengäſten waren u A anweſend die Herren Oberbürger
meiſter Staude Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Märcker Geh
Oberbergrath Prof Dr Arndt Kommerzienrath Lehmann Der
Vorſitzende Herr Fabrikbeſitzer Curtius Duisberg begrüßte die Er
ſchienen und eröffnete darauf die Sitzung Halle ſei zur Abhaltung der
Hauptverſammlung beſtimmt weil die eentrale Lage der Stadt den
Beſuch ſehr erleichtert dann aber auch weil in Halle und Umgegend die
chemiſche Jnduſtrie ſtark vertreten ſei die Beſichtigung größerer Anlagen
werde den Mitgliedern neue zur Fortarbeit geben Zuletzt
ſprach der Herr Vorſitzende den Mitgliedern des Lokalausſchuſſes Dank
für die umfaſſenden Vorbereitungen aus Herr Oberbürgermeiſter Staude
begrüßte die Verſammlung zugleich Namens des Magiſtrats und der ge
ſammten Bürgerſchaft Die Deutſche Geſellſchaft für angewandte Chemie
ſei zu beglückwünſchen daß ſie den Dunſtkreis der Theorie verlaſſen und ſich
praktiſchen Aufgaben der Induſtrie zugewandt habe welche ſo ſegens
reiche Folgen für Stadt und Land habe Durch die angewandte Chemie ſeiGroßes geleiſtet und wichtige Jnduſtrien ins Leben ges welche viel zum

Gedeihen und der Entwickelung der Stadt Halle beigetragen haben es ſei
in dieſer Hinſicht nur an die Paraffin und die Zuckerinduſtrie zu erinnern
Deshalb würden die Verhandlungen allgemein mit dem größten Intereſſe
verfolgt werden Der Redner ſchloß mit dem Wunſche daß die Verhand
lungen der Wiſſenſchaft zum Nutzen gereichen und die Theilnehmer in der
Stadt Halle ſich wohl befinden und Anregung finden möchten weiterhin die Stadt Halle noch recht oft zu hen Lebhafter Beifall
Namens des Halleſchen Zweigvereins für Rübenzucker Jnduſtrie begrüßte
Herr Dr von Lippmann die Anweſenden und machte zugleich darauf
aufmerkſam daß eine Anzahl Spezialeinladungen vorliegen ſo zur Be
ſichtigung der Univerſitäts Jnſtitute und verſchiedener Maſchinenfabriken

Sodann hielt Herr Geh Bergrath Dr Winkler Profeſſor der Chemie
an der Königl Bergakademie in Freiberg Sachſen einen Vortrag über
den Einfluß des Waſſerdampfgehaltes ſaurer Gaſe auf die Vegetations
thätigkeit

Lokales
Ter Nachdruck unſerer OrigknaleZokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 Juni
KinderHeil und Pflegeſtätte des Vaterländiſchen FrauenZweig

Vereins für Halle und Umgegend Geſtern Nachmittag wurde die Ein
weihungsfeier der in der Ludwigſtraße neu erbauten Anſtalt in
Gegenwart einer größeren Anzahl Vereinsdamen und geladener Gäſte voll
zogen Unter letzteren bemerkten wir die Herren OberbürgermeiſterStaude Bürgermeiſter v Holly Stadtrath Schulze Stadirath
Zernial Generalmajor a D v Baath Direktor der Francke ſchen
Stiftungen Dr Fries Kommerzienrath Lehmann Kommerzienrath
Dehne Regierungsbaumeiſter Knoch Profeſſor Dr Pott Kreis
phyſikus Dr Riſel Stabsarzt a D Dr Dehne Dr med Schmidt
Monnard ſowie verſchiedene Geiſtliche Eingeleitet wurde die Feier
mit Geſang der beiden erſten Strophen des Liedes Lobe den Herren
Dann hielt Herr Konſiſtorialrath Göbel eine bibliſche Anſprache welcher
die Worte Math 18 Wer ein ſolches Kind aufnimmt in meinem Namen
der nimmt mich auf zu Grunde Dann ſangen die Verſammelten
die letzte Strophe des erwähnten Liedes worauf der Schatzmeiſter des
Vereins Herr Bankier E Steckner die erſchienenen Gäſte begrüßte
Der Herr Ober Präſident Excellenz v Pommer Eſche habe dem Vereine
aus Anlaß der Einweihungsfeier ein ſehr liebenswürdiges Begrüßungs
ſchreiben geſandt ebenſo der Herr Regiernngspräſident Graf v Stolberg
Wernigerode Die Vorſitzende des Provinzial Hauptvereins Frau Präſidentv Nöldichen ſei leider behindert an der Feiet perſönlich theilzunehmen

als Vertreter des Hauptvereins ſei aber deſſen Schatzmeiſter Herr Baenſch
Magdeburg erſchienen Der Herr Redner entrollte darauf einen kurzen
Abriß aus der Geſchichte des Zweigvereins Seit ſeiner Gründung im
Jahre 1868 habe derſelbe eine ſegensreiche Thätigkeit entfaltet Von jeher
habe der Verein das Beſtreben gehabt neben ſeiner auf die Pflege Ver
wundeter und Kranker im Kriege gerichteten Hauptaufgabe auch eine ſicht
bare Friedensthätigkeit zu entfalten Zunächſt war es aber in Halle wo
ſo viele große Wohlthätigkeitsanſtalten beſtehen ein geeignetes Feld für
die Friedensthätigkeit zu finden Vor 10 Jahren ſteckte ſich der Vereindas Ziel eine Kinder deil und Pflegeſtatte zu begründen Nachdem Herr

Baumeiſter Kuhnt den für den Bau erforderlichen Platz zum Geſchenk
z hatte wurden alle Vorbereitungen getroffen um den Plan ſo
ald als möglich zu verwirklichen Am 10 Januar 1895 wurden dem

Vereine die Korporationsrechte verliehen wodurch derſelbe in Stand geſetzt
wurde Eigenthum S Die Architektenfirma Knoch Kallmeyer
arbeiteten hierauf Baupläne aus und es wurde die Ausführung eines Planes
mit einem Koſtenanſchlage von 48 000 Mk genehmigt Der Bau wurde
den Herren Knoch und Kallmeyer übertragen welche für einen billigen
Bau ſorgten und die mannichfachen Arbeiten bereitwilligſt übernahmen

zweierlei Maß gemeſſen einige der Urtheile überſtiegen an Härte alles Durch Zeichnungen ſind 30,000 Mk aufgebracht wozu das Ergebniß
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Melodie O mein Heimathland von Volkmar

Nr 127 Dinskagn Sammlungen und anderen Veranſtaltungen mit 15,000 Mk kommt
on den im Ganzen zur Verfügung ſtehenden 45 000 Mk kommen 8000 Mk
Abzug welche von Frau Lina Mühlmann als Freibettenfonds ge

ftet ſind um armen würdigen Kindern unentgeltliche Aufnahme ge
ewähren zu können Der Verein wird auf das Grundſtück eine Schüld
on 15,000 Mk aufnehmen müſſen er thut das mit gutem Muthe da

R gen aeringpa der Mittel zur I nfurg des Kapitals und zum

nſt htzetriebe der alt keine Sorge be nk r allen Wohl
ehätern beſonders auch den Herren und Damen welche bel den zu Gunſten

Fder Anſtalt getroffenen Veranſtaltungen mitwirkten ferner Herrn Rechts
anwalt Dr Rüffer der die Herausgabe der recht intereſſanten Kriegs
tagebücher des Herrn Dr Dehne vermittelte Heute bereits ſoll mit der
Belegung vorgegangen werden Für die KinderHeil und Pflegeſtätte
iſt ein erweiteter usſchuß eingeſetzt welchem u a folgende Mitglieder
angehören Generalmajor a D v Baath Vorſitzender Frau Kommerzien
rath Dehne Profeſſor Dr Pott Dr med Schmüdt Monnard
Stadtrath Schulze Baumeiſter Kuhnt Oberprediger Knuth Fräulein
Anna Schmidt h guratbanmeng Kallmeyer Von Vereins
mitgliedern iſt die Anſtalt in recht reicher Weiſe d Auf
nahme ſollen in der Hauptſache Kinder bis zum Alter von 10 Jahren
elangen die von ſchwerer Krankheit geneſen liebevoller Pflege bedürfen
ie Aufnahme ſoll nicht ganz unentgeltlich ſein die Kinder ſollen viel

mehr 4 bis 6 Wochen gegen eine außerordentlich mäßige Vergütung
a und Abwartung erhalten unentgeltliche Aufnahme erfolgt nur ſoweit
die Mittel des Freibettenfonds reichen Die eigentliche Verwaltung iſt der
Schweſter Marie vom hieſigen Diakoniſſenhauſe übertragen Zum Schluß
ſeiner Rede brachte Herr Steckner ein Fech auf die Protektorin der
Frauenvereine die Kaiſerin Auguſte Viktoria aus Hierauf wurde ein
Rundgang durch die Anſtaltsräume angetreten Bei der Erbauung iſt
überall auf ein etwaiges Erweiterungsbedürfniß Rückſicht genommen Zuebener Erde liegt eine Hausmann wehnnng ſowie die nothwendigen Wirth

ſchaftsräume Eine Treppe hoch kommt man zunächſt in einen Jſolirraum
mit 2 Betten in welchem Kinder zur Beoba d er werden
wenn Verdacht inſektiöſer Erkrankung beſteht Links ſchließen ſich Zimmer
für den Vorſtand an während rechts die Räume für den Aufenthalt der

eg wer während der Tageszeit liegen Es ſind mit Rückſicht auf den
Zweck recht gefällig ausgeſtattete Räume Ueberall ſtehen große Schränkedie von den Vereinsdamen bis oben hinauf mit Wäſche geſagt ſind Jn

dem Spielſaale an welchen ſich eine Veranda mit einer nach dem Garten
führenden Treppe anſchließt iſt ein großes Regal aufgeſtellt auf welchem
eine große Menge Kinderſpielzeug aufgeſtapelt iſt Die Schlafſäle c liegen
zwei Treppen hoch Alle Räume ſind hoch und luftig bei der Anordnung
der Fenſter iſt die erforderliche Rückſicht auf die Himmelsrichtung genommen
Jm Ganzen iſt die Anſtalt in jeder Beziehung geeignet den geneſendenKindern einen recht angenehmen und für die Folge ſegensreichen Aufent

halt zu bieten

Friedenseichenfeier Die 25 Gedächtnißfeier der Pflanzung der
Friedenseichen wurde geſtern abgehalten Dieſelbe war vom UleBund
veranſtaltet dem ſich noch der Kaufmänniſche Turnverein und der Veteranen
Verein hatte und war die Betheiligung in Folge des günſtigen
Wetters eine äußerſt rege Die Feier begann Vormittags 11 Uhr im
Pfälzer Schießgraben Der n der Pfälzer Schützen Herr Laue
eröffnete dieſelbe und brachte das Kaiſerhoch aus Hierauf nahm Herr

h Edner das Wort zur Feſtrede Er ſchilderte in großen
Zügen die Stimmung zur Zeit des Ausbruches des deutſch franzöſiſchen
Krieges und nach demſelben Er kam ſodann auf die anläßlich des Krieges
errichteten Erinnerungszeichen zu ſprechen wovon den Friedenseichen ſicher
der erſte Platz gebühre Sie ſeien dauernde lebendige Zeichen jener großen
Zeit und ſollten uns immer erinnern an die großen Opfer des Krieges
und ſo einen Mahner bilden uns allzeit vor die Augen zu führen daß
wir das nun einmal Errungene uns nicht wieder verloren gehen laſſen
ſollten Er pries insbeſondere die deutſche Treue und hoffte daß ſo
lange ſie vorhanden der Spruch ſich bewähren werde Lieb Vaterland
kannſt ruhig ſein Hauptaufgabe der jetzigen Generation müſſe es ſein
daß dieſe Treue und Vaterlandsliebe auf die Nachkommen übertragen
werde Redner hob hervor wie insbeſondere die dem Ule Bunde an
gehörenden Korporationen Sänger Turner und Schützen ſeit langeu
langen Jahren Vorkämpfer des deutſchen Gedankens geweſen ſeien und ſo
den Boden vorbereitet hätten Großer Dank werde natürlich auch zu
zollen ſein den Kriegern die Gut und Blut opferten um die heiligen
Grenzen des Vaterlandes zu ſchützen und dem deutſchen Gedanken mit
dem Schwerte Geltung zu verſchaffen Redner erachtete es für die be
ſondere Pflicht der bürgerlichen Kreiſe Feſte wie das jetzige zu veranſtalten
da keine kriegeriſche That ſondern der Friede verherrlicht werden ſoll den
wir nach innen und außen doch ſo nöthig brauchen Redner ſchloß mit
einem Hoch auf das deutſche Vaterland Hierauf ordnete ſich der Zug
und zog am Krieger Denkmal von 1813/14 vorüber nach den Friedens
eichen woſelbſt der Veteranenverein einen Kranz mit Widmung nieder
legte Sodann ſand bis 1 Uhr noch Concert im Pfälzer Schießgraben
ſtatt woſelbſt auch von 4 Uhr an das Feſt ſeine Fortſetzung nahm Die
Betheiligung war eine ſo zahlreiche daß der große Garten vollſtändig ge
füllt war und viele hunderte keinen Platz finden konnten Die Orcheſter
muſik führte die Hentſchel ſche Kapelle aus welche auch das erſte Lied der
Geſangvereiue Die Ehre Gottes in der Natur von Beethoven begleitete
Es kamen dann noch unter Leitung des Herrn Lehrer O Schumann ver

ſchiedene Chorgeſänge Dir möcht ich dieſe Lieder weihen Das treue
deuſche Herz Und hörſt Du das mächtige Klingen Richte dich auf
Germania zum Vortrag während der Einzelgeſänge boten der Hand
werkerbildungsverein Rheinſage von Münter und der Geſangverein

Alle Geſänge wurden
durch großen wohlverdienten Beifall ausgezeichnet Jedenfalls gebührt
dem Ule Bund das Verdienſt zur Friedenseichenfeier Tauſende unſerer
Mitbürger zu feſtlicher Gelegenheit verſammelt zu haben

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Wie wir erfahren iſt der
Magiſtrat dem Beſchluſſe der Straßenbahntommiſſion in Betreff der Fort
führung der Bahn innerhalb des Stadtgebiets Halle von der Delitzſcher
ſtraße bis Robert Franzſtraße beigetreten Demgemäß wird in nächſter
Zeit der StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage zugehen in welcher
beantragt wird den mit der Firma Kramer Co vereinbarten Vertrag
wegen Ausbaues der Bahnlinie zu genehmigen und die bekannte Offerte
der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft abzulehnen

Straßenbahn nud Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im Monat Mai 1896 und in der Zeit vom
Januar bis Ende Mai 1896 im Vergleich zum Vorjahre betrugen

Mai 1 Jan bis Ende Mai Mithin gegen
1896 1895 1896 1895 das Vorjahr

Straßenbahn 16 079,30 15 538,70 66 238,60 64 447,80 1790,80
Stadtbahn 32 976,84 29 874,39 135 767,53 124 396,78 11 370,75

Ausſtellungs Sonderzug nach Berlin Der geſtern von Halle
nach Berlin abgelaſſene Sonderzug war nur ſchwach beſetzt derſelbe zählte
nicht mehr als 3 Wagen und beförderte rund 90 Reiſende Die ſehr
geringe Betheiligung findet in verſchiedenen Urſachen ihre Erklärung
Zunächſt erſcheint es nicht zweckmäßig einen Sonderzug am Sonntage nach
Pfingſten abzulaſſen zumal wenn dieſer Tag der letzte des Monats iſt
da Leute welche auf die Benutzung von Sonderzügen angewieſen ſind
zumeiſt nicht in der Lage ſind Ende des Monats noch größere Ausgaben
zu machen Dann erſcheint auch der Preis der Sonder Rückfahrkakten
etwas hoch gegriffen wer nur einigermaßen Zeit zu erübrigen vermag
wird ſicher die Freitags zur Ausgabe gelangenden Rückfahrkarten benützenAbgeſehen hiervon aber können Knſtrenguegen von der Art welche die

Benutzung des Sonderzuges bringt nur von wenigen robuſten Perſonen
ertragen werden Wer die Gelegenheit benutzen will einmal mit dem
Sonderzuge von Halle nach Berlin zu fahren um die Ausſtellung zu beſuchen
müßte nach dem von der Königl Eiſenbahn Direktion feſtgeſetzten Fahr
plane nahezu 24 Stunden auf den Beinen ſein Weshalb die Abfahrt
von Halle bereits Morgens um 6 Uhr die Rückfahrt von Berlin aber
erſt 111 Uhr Nachts erfolgt erſcheint unerfindlich Wenn die Sonder
züge weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden ſollen dann wird ſich
die Königl Eiſenbahndirektion mindeſtens zu einer Aenderung der Rück
beförderungsbedingungen verſtehen müſſen

re Am Sonnabend Nachmittag feierte der Halleſche
Ruder Verein das Richtefeſt ſeines neuen Bootshauſes auf der
Peißnitz Nachdem auf dem Thurme die roth weiße Flagge mit dem
Halleſchen Stadtwappen gehißt worden hielt der Zimmermeiſter die nöthige
Anſprache an den Bauherrn hier den Verein Um die Feier zu erhöhen
war eine Kapelle beſtellt und recht bald herrſchte die gehobenſte Stimmung
Abends hielt der Verein einen Feſt Kommers im Peißnitz Reſtaurant ab
Schon in den nächſten Wochen wird man ſeinen Einzug in das neue Heim
halten Der Rohbau des Hauſes läßt ſchon errathen daß das Ganze mit
r Geſchmack in die idylliſche Umgebung eingefügt iſt und dieſes Ge

ude wird ſicher die Schönheit unſerer herrlichen Saaleufer noch erhöheu

Saſſe h Am Sonnabend fandim Engliſchen Hof eine öffentliche Buchdruckerverſammlung ſtatt welche
als wichtigſten e a ihrer ar den jüngſt zwiſchenPrinzipalen und Gehilfen vereinbarten neuen Lohntarif hatte Nach
einem vom Gehilfenbevollmächtigten erſtatteten Referate über die Tarif
verhandlungen entſpann ſich eine lebhafte Debatte in der beſonders ein
gehend die Stellungnahme des Korreſpondent für Deutſchlands Buchdrucker welcher enſſchieden auf Abbruch der Verhandlungen drüngt be
handelt wurde Die meiſten Redner mißbilligten das Verhalten daſewen

und bezeichneten daſſelbe da die nun ſchon ſo weilt vorgeſchritten
ſet für die Gehilfenſchaft eher ſchädllch als nußzbringend und meinien wenn
dem Redakteur ein ſo reiches Material zur Verfllgung ſtände wie er be
haupte ſo hätte er mit demſelben ſchon eher vor die Gehilfenſchaft treten
und Klarheit in dieſer Frage herbeiführen ſollen Da der Redakteur in
der Verſammlung anweſend war vertheidigte er ſich gegen dieſe Angriffe
und ſuchte ſich von den Vorwürfen zu reinigen er bezeichnete die Tarifverhandlungen als ſehr v für die organiſitte Gehilfenſchaft
ja für die Arbeiterſchaft im Aügemeinen da durch dieſen vereinbarten
Tarif der Gehilfenſchaft auf lange Jahre alle Aktionsfreiheit genommen
würde uud der Verband der Deutſchen Buchdrucker von ſeiner Stellun
als tonangebender Faktor auf dem Lohngebiete s abgedrängt würde wa
naturnothwendig zu einer Schwächung deſſelben führen müſſe trete dieſe
aber ein dann hätte die Prinzipalität gewonnenes Spiel Des Weiteren
B er die ihm während der Debatte gemachten heftigen Vorwürfe in

etreff der lauen Stellungnahme des Korreſpondent gegenllber den Vor
geren in der Halleſchen Genoſſenſchaftsdruckerei während des

usſtandes damit zu entſchuldigen er hätte die Sache wäre er
ledigt da er ſich jetzt aber vom Gegentheil überzeugt habe ſollten die
dortigen Kollegen keinen Anlaß zur Klage mehr haben ſondern er würde
entſchieden für ſie eintreten Während der Debatte gingen verſchledene
Reſolutionen ein worin einestheils die Sanktionirung der Tarif
verhandlungen ſeitens der Halleſchen Buchdrucker gewünſcht wurde
anderntheils die Verwerfung derſelben und Zurückziehung des Gehilfen
bevollmächtigten gefordert wurde Eine zum Schluß eingegangene Reſolution
welche allgemeinen Anklang fand und auch einſtimmig angenommen wurde
hatte folgenden Wortlaut Die heutige öffentliche Buchdruckerverſammlung
Du eine außerordentliche Generalverſammlung des Verbandes der

eutſchen Buchdrucker für abſolut nothwendig und wünſcht die Schluß
dungen der Tarifkommiſſion ſo weit hinausgeſchoben bis die Meinung
er geſammten Kollegenſchaft über den vorliegenden Tarif zur Geltung gekommen iſt Ein zu dieſer Reſolution beantragter Zuſap Die Ver

e daß ſie den Gehilfenbevollmächtigten ſo lange von den
weiteren L zurückhält bis die Generalverſammlung des Ver
bandes der Deutſchen Buchdrucker das letzte Wort geſprochen hat fand
ebenfalls Annahme worauf der vorgerückten Stunde wegen die weiteren
Verhandlungsgegenſtände zurückgeſtellt und die Verſammlung mit einem
Hoch auf den Verband der Deutſchen Buchdrucker geſchloſſen wurde

Aufgelöſte Verſammlung Am Sonnabend fand eine Ver
ſammlung der Keſſelſchmiede und Schmiede im Mittag ſchen Lokale
Albrechtſtraße ſtatt welche von dem überwachenden PolizeiSergeanten gegen
111 Uhr aufgelöſt wurde Herr Gaſtwirth Mittag hatte einen Vor
trag über die Lehrlingsarbeit in den Fabriken gehalten woran ſich eine
längere Erörterung knüpfte Zwei Genoſſen erhitzten ſich dabei ſo ſtark
daß Einer dem Anderen Bier in das Geſicht ſchüttete Da eine Prügelei
drohte mußte der Polizeibeamte einſchreiten

r Jn den Tod Geſtern Morgen gegen 6 Uhr wurde an de
weſtlichen Seite des Bahndammes der Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn
gegenüber dem Schießhaus zum Fuchs am Galgenberge von dem Wärter
der Bude Nr 2 der Fabrikarbeiter Johann Gottlieb Heine aus Giebichen
ſtein gr Brunnenſtraße 16 wohnhaft am 1 Auguſt 1845 geboren todt
aufgefunden Genannter iſt von einem Zuge überfahren worden und
zwar hat er den Tod allem Anſcheine nach ſelbſt geſucht und re
Heine hat den letzten Nachtzug abgewartet zu dieſem Behufe in der Nähe
der Unglücksſtelle ſich aufgehalten und im geeigneten Momente dem heranbrauſenden Zuge entgegengeworfen Der d hat ihn noch ein Stück ge

ſchleift worauf dann der lebloſe Körper die Böſchung heruntergerutſcht iſt
wo er bis zum Morgen gelegen hat Der linke Arm und das linke Bein
ſind ihm vollſtändig zerſchmettert worden Heine hat in letzter Zeit Spuren
von Schwermuth gezeigt und ihn ein ſolcher Anfall jedenfalls in den Tod
getrieben

Noch jung und ſchon lebensmüde Der Glaſerlehrling
Richard Beeſenerſtraße 18 bei den Eltern wohnhaft war als vermißt
angemeldet worden Als am Sonnabend Vormittag ein Polizei Sergeant
die Wohnnug der ſchen Eheleute betrat um feſtzuſtellen ob Richard
ſich wieder eingefunden habe verſuchte dieſer ohne jeden Anlaß aus dem
zwei Stock hochgelegenen Fenſter zu ſpringen Der Beamte bemerkte
rechtzeitig das Vorhaben und es gelang ihm den jungen Menſchen der
ſchon an der Außenſeite der Mauer hing und ſich nur noch mit den
Händen feſthielt wieder hereinzuziehen Der Lehrling iſt nach entſprechender
Ermahnung ſeinen Eltern wieder zugeführt worden Er gab an daß er
ſich d Leben nehmen wollte weil er bei ſeinem Meiſter ſchlecht behandelt
werde

Miß handlung Vorgeſtern Abend wurde der Geſchirrführer Guſtav
Unterplan 8 wohnhaft auf dem Hofe des Grundſtücks Mangsfelder

ſtraße 26 von dem Geſchirrführer Auguſt Pulverweiden 3 wohnhaft
mit einer Schippe gegen den Kopf geſchlagen wodurch eine nicht unerheb
liche jedoch nicht lebensgefährliche r entſtand E wurde von
einem Polizeiſergeanten nach der Klinik gebracht von wo er nach Anlegung
eines Verbandes entlaſſen wurde

Selbſtmord Geſtern Nachmittag erhängte ſich der am 20 Sep
tember 1872 geborene Arbeiter Alfred W in der Schlafkammer ſeiner
Wohnung in Giebichenſtein Eheliche Zwiſtigkeiten ſind der Grund zu der
Denn That Der Verſtorbene hinterläßt Frau und zwei unverſorgte

inder

Aus der Umgebung
Merſeburg 31 Mai Wackere Schützen Bei dem vom

19 bis 23 Mai vom Deutſchen Jagd und Schießklub in Berlin ab
gehaltenen Wettſchießen um die Meiſterſchaft von Deutſchland auf Thon
tauben und Haſenſcheiben erhielten die Herren Jnſpektor Boemer
und Gutsbeſitzer Otto Erbiß aus dem benachbarten Frankleben den
zweiten und dritten Preis im Werthe von je ca 100 Mk

Schafftädt 31 Mai Stiftungsfeſt Unſere freiwillige
Feuerwehr feiert am 7 Juni ihr 15jähriges Beſtehen und ſind für
dieſen Tag umfaſſende Vorbereitungen getroffen

B WMaſchwitz 1 Juni Jagdglück Der Gutsbeſitzer Otto
hierſelbſt hatte in dieſen Tagen das Glück zwei Rehböcke in hieſiger
Feldmark zu erlegen Die Jagdbeute wurde zu einem Gaſtmahl für
hieſige und aus den benachbarten Ortſchaften ſtammende Jäger verwendet

Die jetzt in verſchiedenen Feldfluren umherirrenden Rehe ſtammen ver
muthlich aus dem bei Brachſtedt liegenden königlichen Gehölz Abertiſſinadas faſt gänzlich abgeholzt worden ſt weil es in Privatbeſitz übergegangen

B Siedersdorf 31 Mai Seltenheiten ElektriſcheBahn Auf einem hieſigen Acker wurde ein Kornhalm gefunden
welcher ohne Wurzeln die Länge von 2,28 m hat außerdem fand man
einen anderen Halm woran im Ganzen fünf Aehren haften Beide
Seltenheiten ſind zur Anſicht beim Gaſtwirth Jäntzſch in Siedersdorf aus
geſtellt Jn Sachen der elektriſchen Bahn Halle Leipzig iſt mit
zutheilen daß die Gemeinde Ennewitz Gleſien bei der Firma Kramer Co
3000 Mk gezeichnet hat zum Bau einer Halteſtelle der Zweigbahn von
Delitzſch nach Schkenditz Zu dieſem Zwecke iſt am vergangenen Sonntag
in Ennewitz bei Gleſien eine Verſammlung abgehalten worden

b Schkölen 31 Mai Sturz in die Tiefe Vorgeſtern Nach
mittag ereignete ſich beim Brunnenbau auf dem hieſigen Bahnhofe ein
bedauerlicher Unfall Jn Folge Zerreißens eines Seiles an einer Schwebe
bühne ſtürzte der auf der letzteren beſchäftigte Brunnenmeiſter Weidling
von hier aus der Höhe von etwa 15 Meter herab und erlitt einen Knöchel
bruch ſowie einen Rippenbruch Er mußte nach der Halleſchen Klinik
geſchafft werden

Eilenburg 31 Mai Ertrunken Auffindung eines
Vermißten Am Donnerstag Vormittag fiel das 4 jährige Söhn
chen des Handarbeiters Anguſt Hoffmann beim Spielen und Klettern
in den am Ufer der Steinaue angelegten Kähnen in das Waſſer und fandin den Wellen ſeinen Tod Der ſeit dem Himmelſahrtstag verſchwun

dene Lederhändler Klingner von hier iſt im Muldenſtrome in der Nähe
von Jeßnitz als Leiche gelandet Die Leiche war bereits mehrere d
vorher dortſelbſt angeſchwommen konnte aber erſt am Mittwoch durch die
Schweſter des Vermißten welche in Deſſau ſeßhaft iſt und erſt durch die
dortige Zeitung von dem Auffinden der Leiche Nachricht erhielt als die
jenige Klingner s rekognoszirt werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis 2 Junk
Standesamt Halle

80 Mai Der F u e Auguſte VBlume Dpahnt
a er FForme uguſte uſtraße 42 und Saalberg i e Der andardeiter ar Schmidt und Auguſte

Kloppe Schlamm 2
Eheſchließzungen

30 Mai Der Schneider Kärl Rauchhaus und Luiſe Mai Spitze 16 undAckerſtraße 1 Der Geſchirrführer Denen Gebhardt und dent n

Seike

Leſſingſtraße 26 Der Maler Hermann Maurer und Amalie Thomann
Gommergaſſe 8 Und t r Der Former Paul Glänz und Marie
Wilke Zwingerſtraße 29 und Aſchersleben Der Zuchhandler Hugo Peter
und Ida Schönbrodt Georgſtraße 6 und Karlſtraße 2 Der Steinmetz
Karl Apel und Marie Knieſtädt gen Müller Martinſtraße 23 und Herren
ſtraße 20 Der Rangirer Otto Kirſt und Minna Haage Parkſtraße 19
und Neue Promenade 16 Der Kaufmann Willy Teuſcher und Wanda

eide Barfüßerſtraße 2 und Gr er 16 Der Eiſendreher Paul
ain und Anna Fiſcher Merſeburgerſtraße 15 und Thorſtraße 26 Der

StadtbahnWagenführer Auguſt Sengewald und Frieda Dolchow 2 e
burgerſtraße 24 und h ße 14 Der Buchhalter Hermann Scharr
und Klara Weber Ünkerſtraße 15 und Gr Brauhausſtraße 26 Der
Landwirth Chriſtoph Sievers m Wicke Roitzſchgen und Dederſtedt

eboren
30 Mai Dem Handarbeiter Guſtav Duft eine T Martha Anna Friedar

Saalberg 25 Dem Bahnarbeiter Richard Harre ein S Eduard Kar
Richard Kieigre 53 Dem Müller Paul Laube eine T Ottilie Mar
gabe wie athswerder 8 Dem Schloſſer Paul Reichert ein S

lfred Kurt Friedrichſtraße 35 Dem Reſtaurateur Otto Schaab eine T
Ihn Robert Fran ſtraße 2 Dem Schloſſer Wilhelm Müller
ein S Erich Kurt Wörmlſterſtraße 956 Dem Fleiſcher en John ein
S Karl Franz We l Sandberg 18 Dem Bäckermeiſter Auguſt
Dünkel ein S Karl Heinrich Auguſt Zwingerſtraße 21
Wilhelm Bölicke ein S Franz Paul Thorſtraße 56 Dem Handarbeiter
d Hartmann eine T Friederike Minna Bertha Weingärten 29 Dem

Dem Lackirer

andarbeiter Paul Skurcz eine T Jda Martha Hermannſtraße 19 Dem
ehrer Fran Graupner ein S Franz Wilhelm Alter Markt 18 Dem

Lehrer Ernſt Schröter ein S Friedri aul Domplatz 3 Dem Kauf
mann Karl Germer eine T Helene Charlotte e 2 Dem
Geſchäftsreiſenden Max Lippert 75 r Arthur Hans Geiſtſtraße 365

orben
80 Mai Des Ba en Maie T Martha 2 Magdeburgerſtr 61
Der Eiſenbahn Betriebs Sekretär Karl Heyder Lindenſtraße 2

Wittwe Friederike Simon geb Spangenberg 66 Weidenplan 24Wittwe Roſine a geb Schade 86 r Kl Sandberg 21 Des Hand
arbeiter Karl Schlick T Anna 1 r Kl Sandberg 17 Des Poſtſchaſſner

ermann Kloetzſch S Paul 8 M Pfännerhöhe 59 Louis Friedrich
ger d r müraße 19 Wittwe Amialle Juft geb Schimrf 7 J

V Vereinsſtraße 14

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 1 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Fritz Friedmann iſt bereits
in den Händen der deutſchen Behörden er hat geſtern Metz
paſſirt und trifft vorausſichtlich heute oder morgen hier ein

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Bern 1 Juni Die Ortſchaft Kienholz bei Brienz im

Berner Oberland wurde durch Abſturz von Felsmaſſen und
Rutſchungen theilweiſe in Trümmer gelegt und mußte von den
Einwohnern verlaſſen werden Die Straße wurde zerſtört der
Bahnverkehr iſt unterbrochen der angerichtete Schaden iſt ein
beträchtlicher

London 1 Juni Wie der Times aus Athen gemeldet
wird erſuchte Abdullah Paſcha das Konſulat von Caneg
zwiſchen ihm und den Aufſtändiſchen zu vermitteln Als ihm
ſeitens des Konſulats die Bedingungen der Aunufſſtändiſchen mit

getheilt wurden erwiderte der Paſcha er wolle erſt Jnſtruktionen
einholen ſchickte jedoch 3000 Mann ab welche die Aufſtändiſchen

aus Zivara vertrieben und alsdann die Belagerung von Vamos
aufhoben Die Türken ſcheinen bereit zu ſein den Aufſtand mit
roher Gewalt zu unterdrücken während die Kretenſer ſich zu
gemeinſchaftlichem Widerſtande zuſammen ſchließen

Konſtantinopel 31 Mai Die Ruhe in den kretenſiſchen
Städten dauert an Jm Jnnern der Jnſel namentlich in den
Bezirken von Apokorona und Rethymnos fanden Zuſammen
ſtöße ſtatt Die hier eingetroffene angeblich beglaubigte Nachricht
die griechiſche Flotte ſei zum Auslaufen bereit erregte Be
unruhigung Die Miniſter ſind zu außerordentlichen Berathungen
zuſammengetreten

Philippopel 31 Mai Nach hier vorliegenden Nachrichten
aus Konſtantinopel wurden dortſelbſt 14 Türken darunter der
Chef der Korreſpondenz des Kriegsminiſteriums in Verbannung
geſchickt Der Polizeikommiſſar Markar ein Armenier wurde
in der Vorſtadt Kumkapu wo ſich das armeniſche Patriarchat
befindet verwundet Die daſelbſt ergriffenen polizeilichen Maßregeln
hatten eine Panik hervorgerufen

Mittheilnng von Hirſch s Depeſchen Bureau
Moskau 1 Juni Die Stadt ſteht noch unter dem Ein

druck des großen Unglücks auf dem Chodynskifelde welches geſtern

nachdem Leichen und Verwundete weggeſchafft waren einem Schlacht

felde glich Eine Anzahl Todter fand man geſtern noch auf Es
verlautet daß die Zahl der Umgekommenen ſich auf ca 3000
belaufe Zu den Buden wo die Todten zum Theil mit furchtbar
entſtellten Geſichtern untergebracht ſind haben nur Diejenigen
Zutritt welche Angehörige ermitteln wollen Nach Angabe der
Polizei hatten die Unfälle bereits früh um 4 Uhr ihren Anfang
genommen zu welcher Zeit ſchon etwa 700 000 Menſchen ſich an

geſammelt hatten

Prätoria 31 Mai Sowohl Präſident Krüger wie auch
Leyds erklären daß der Artikel Fort s im XIX Jahrhundert
voller Unwahrheiten ſei Krüger ſtellt abſolut die Exiſtenz einer
geheimen oder anderen Abmachung mit Deutſchland in
Abrede Die Republik würde keinerlei Einmiſchung dulden weder
ſeitens Deutſchlands noch irgend einer anderen Macht Wenn der
Artikel die Beweggründe Cecil Rhodes für die Unterſtützung
des Zuges Jameſon s richtig ſchildere ſo würde Rhodes mehr
Beſtrafung verdienen als diejenigen die den Raubzug ausgeführt
haben Wir hatten Fort s Auslaſſung bereits in der vorigen
Nummer als höchſt unglaubwürdig bezeichnet Die Red

Waſſerſtände Am 31 Mai Weißenfels Oberp 2,40
1 Juni Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,68 31 Mai
Bernburg 1,14 Calbe Unterpegel 0,56 Oberp 1,48
Dresden 0,36 Magdeburg 2,61

Vorausſichtliches Wetter am 2 Juni 1896
Wärmeres zumeiſt heiteres Wetter

Zur gefl Beachtung
Unſeren geehrten Abonnenten in Roitzſch hierdurch zur gefl Nachricht

daß wir die Filiale des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
von heute ab

rrn Ludwig Schellenberdoeſelbi er gaben ws De u
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Serke 4 Donskag

ist ein im Russeren Ansehen und der Verwendungs weise

wichtigen der Speigen zuZubereitung zu eorrigiren

amte sub Fr 3168 ein
getrageneSchutzmarke

Man verlange Gratis Broschüro
von den alleinigen Fabrikanten

n

An äftiger Magen

und eins gute Voerdauung
ſind die Fundamente eines geſunden Körpers Wer ſich Beides bis
in ſein ſpäteſtes Lebensalter erhalten will gebrauche den ſeit Jahren
durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannten

Rubert VlIrich sehen
Kräuker Wein

Dieſer Kräuterwein aus vielfach erprobten und vonagige T be

fundenen Kräuterſäften mit gutem Wein bereitet übt infolge ſeiner
eigenartigen und ſorgfältigen Zuſammenſetzung auf das Verdauungs

em eine äußerſt vbhuthatige Wirkung aus und hat abſolut keine

F ſchädlichen Folgen Kräuterwein befördert eine regelrechte natur J
gemäße Verdauung nicht allein durch vollkommene Löſung der
Speiſen im Magen ſondern auch durch ſeine anregende Wirkung
auf die Säftebildung

Kräuter Wein iſt zu haben zu zu Mk 25 u Mk 75 in
iebichenſtein in der Apotheke u inlle aS in allen Apotheken ineutſchenthal Höhnſtedt Teicha Wettin Brehna Landsberg Delitzſch

Lauchſtädt Schkend Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg
Mücheln Gröbzig Querfurt Schraplan Wippra Güſten Äſchersleben
Bernburg Deſſau Raguhn Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtedt
Sangerhauſen Lützen Markranſtädt Weißenfels Teuchern Torgau
Wittenberg Hohenmölſen Droyßig Oſterfeld Schkölen Raumburg

Leipzig u ſ w in den Apotheken ſowie in den Apotheken allergrößeren u kleineren Städte der Provinz Sachſen u der Nachbarländer

Auch verſendet die Firma Hubert VUlIIrich Lelpzig
R Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original

e nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei
Vor RNachahmungen wird gewarnt

m Man ausdrücklichh De Hubert Ulirich schen W Kräuterweinn Bestandtheile des Kräuterweins sind Malagawein 450,0
Weinsprit 100,0 Glycerin 100,0 Rothwein 240,0 Ebereschensaft
150,0 Kirschsaft 320,0 Fenchel Anis Helenenwurzel amerikan
Kraftwurzel Enzianwurzel Kalmuswurzel aa 10,0

Seiclen Stoffe
Weisse Soldenstoffe für Brautkleider in neuen grossen Sortimenten in allen

Dr Lahmann s
Pflanzen Nährsalz Extrac 5 Tr

dem Fleischextract Ahnlicher Extract
aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und bestimmt den für die Ernährung s0 Kussersterhöhen und Wäurch die Fehler der Uandesübuchen

Pflanzen Nährsalz Cacao
Pflanzen Nährsalz Chocoladee

per Kilo A und A 1,60
sind weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s übdlichen Zusatz schäälicher Alxalien vonmineralischer a e ergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Rxtract bearbeitet die
einzig wahrhaft gesund Praparate und von bedeutend erhöhtem NAhrwerth

Hewel Veithen in Köln a Rhein
Kunlfllieh in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren Delikatessen und Droguen Handlungen

empfiehlt Fahrräder aller Fabrikate

Gegr 1864 o Sie er Gegr 1864

o

Ohne Konkurrenz
2,0 Jeder Hut2,80

in hocheleganter Ausſtattung
und beſter Qualität

Stroh Hüte
beſonders billig

Strassburger
Hut Bazar

14 Leipzigerſtr 14 nur allein

Otto Gisoko

zu den billigſten Preiſen

ſchon v M 175 an
Verkaufslokal und e

r Steinſtr 8

Größtes Lager am Platze

Hämmtliche
Schneider Artikel

amen u Herren Garderobe
ar man in nur Prima

ualitäten billig bei

H Schnee Nachf

A EbermannGr Steiuſtr 84

für

Halle

J

reren von einem Fabrikat ubertraßen

Von heute Montag den 1 Juni ſteht ſchon
wieder ein friſcher Transport

prima belgiſcher u däniſcher Spannpferde

leichten und r Schlages zu ſehr ſoliden
Preiſen bei mir zum Verkauf

38

in Salomon
Halle a/S

Dorotheenſtr

Bruch Chocolade
mit Vanille garantirt rein à Pfd

80 5 bei 5 Pfd 75 PfCacao Pulver
garantirt rein 50 60 80

iteſtr 1
Carl Booc n sten Thurmis

Fotter Schnurrbart
Ffranz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel
zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchſes

erung von Haar
ausf

Dieſes Elixir tauſendf

entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
à Doſe Mk 1 u 2nebſt Gebrauchsanw und Garantieſchein Verſand

discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Rilbeek
Döffrios Plesbn IDDhöchato

ZTuchtlämmer
A preiswerth unter Garantie
guter Ankunft

S de Beer Emden

S Srgeiger ſie Halle ind den Scokwss

r weiss u farbig
grösster Qualitätenne Muster Auswahl

bei billigster Preisstellung
Neuheiten in

Tat Cnine Fonlard
Seidenstoft Reste

2 Juni Nr 127

Bruno i ein kl

Leipzigerstrasse 100 Jahn
aun

legeR hHempelmann rause Halle a
Neueste Patent Soher aur l
Einmachegläſer vvon bis 2 Liter Jnhall ruſelMessingene Fruchtkessöel Sum
Fruchtpreſſen Jin verſchiedener Größe wirſtr Dernrahtgazetopfdeckel gewaFliegenſchränke welchin 6 Größen ZaubCEisbüchſen Speiſe fandv e eismaſchinen hinte
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mildeste sparsamste WFamilien Toilette Seife zu
für täglichen Gebrauch und zur wrationellen Pflege von Haut und bTeint ſeiAmtlich glänzend begutachtet of

Bedeutender aVersandt nach allen Gegenden esPreis nur 25 Pfennig per Stück

in allen Detail Geschàäften ero NAUMANN
d

d

d

n 7

Pfänder e n Geld
Steinbocksgaſſe 3 p am Markt

3 re Adreeirgt oße ded rugherPar rthien ſende ſofort

OffertenJournal Charlotteuburg 2 Berlin

W Geeignete Vertreter geſucht W

Caliſornischen Poriwein
Marke Golden COrown pro Flaſche 2 Mk inclvorzügliches Anregungs und Stärkungs Mittel empfehlen

RathhausſtraßeSchulze Birner eben
Onarl Buggert Otto Roseh h Giese Nachfolger
Gr Steinſtr 51 Steinweg 24 DelitzſchOarl Germer H J Renssner Fr GnudiehCharlottenſtr 2 An der Moritzkirche 1 Ammendorf

Chr Grünewald Richard Sachse Julius KieSohn Schmeerſtr 1 S 18 Höbnſtet
Kurt Gebauer telnbneLiebenauerſtr 179 Adler Drogeri tie en le
Oarl Haber Königſtr 16 uerſuu H Staudtmeister O F StraubeSophienſtr 18 Gr Märkerſtr Zörbig
Auguſtaſtr 1 Querfurt SchafftedtO Saner Carl Elkner Panl WeberMagdeburgerſtr 47 Merſeburg Landsberg

W E Schmidt Jnh Paul Booch Leipzigerſtr 50
Eine Vmwälzung zu Gunsten seiner Vermögensverbältnisse

bewirkt Familien Vater durch die Lektüre des Buohbes Theorie
jeder und Praxis des Neumalthusianismvs dieBosehrüukung der Kinderzahl als Recht und Pfleht

von Dr med F J JustusEin neues geschütztes unbedingt sicheres Verfahren des Verfassers
Hierzu notariell beglaubigte Urtheile einer grossen Zahl prakt Aergte

Gegen Rinsendung von 90 Pfg zu deziehen durch

Putter Oo EDerfeld
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